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(4686) 3 - 3
Kundmachung.

I n der LandcsoIrrcnanstalt «Studenc» ist
ein einstöckiges, freistehendes Aerzte^ Wohnhaus
zu erbauen und auf die beiden bestehenden Tob°
Häuser je ein erstes Stockwerk aufzusetzen.

Behufs Vergebung dieser Arbeileu wird
hiemit eine neuerliche schriftliche Offertverhand»
lung bis inclusive

23. December l. I , ,
12 Uhr mi t tags , ausgeschrieben.

Neide Vauherstellungen werden nur an
einen General-Untcrnehmer und gegen Vergil»
tung nach Pauschalbeträgen für fix und fertige
Arbeit übergeben und demgemäß nur darauf
abzielende Offerte angenommen und berücksichtigt.

Die auf die Arbritsausführung bczug»
habenden Daten, nämlich Pläne, Vurausmasze,
Baubeschreibungen und Vcdingnisse können im
landschaftlichen Nauamte, Auerspergplatz Nr. 4,
I. Stock, in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

Die Bewerber haben ihre Offerte längstens
bis zum 28. December l. I . ,

mittags 12 Uhr, beim Einreichungs Protokolle
des krainischen Landesausschusses zu überreichen.

Die vorschriftsmäßig gestempelten und vrr»
siegelten Offerte sind am Umschlagsbogcn mit
der Aufschrift «Offert über die Bauherstellungeu

in der Landes-Irrenanstalt» zu versehen und
mit einem Vadimu von 20l)0 ft., sei es in
Barem, sei es in Sparcassabüchcln oder in curs>
mäßig, doch nicht über den Nennbetrag berech
uelcn österreichifchcu Staatspapierrn zu belegen

Dieselben haben die ausdrückliche Erklärung'
des Osfercntcn zu enthalten, dass er sämmtliche
oberwähnte Docume«te über die zu bewirkenden
Leistungen kenne und sich den damit lestgesehten
Bedingungen unterwerfe.

Die vom Offerenten beanspruchten Pauschal-
beträge sind gesondert für das Aerzte-Wohnhaus
und sür die beiden Tobhäuser in Zisftrn und
Worten deutlich ersichtlich zn machen und ist das
Offert mit dem Datum sowie eigenhändiger
Unterschrist des Offercnten zu versehen.

Der Landesansschnss behält sich das Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Ermessen
und ohne Rücksicht aus die Offertsummen zu
wählen, oder nach Umständen auch neue Ver-
handlungen ansznschreiben.

Nnr auf schriftliche, im vorgeschriebenen
Termine eingebrachte Offerten wird Rücksicht
genommen.

Rücksichtlich der Cautions-Leistung werden
die Offerenten anf die betreffenden Bestimmungen
der Baubediugnisse aufmerksam gemacht.

Vom lraiilischc» Lnudesausschussc.
Laibach am 11. December 1898.

Einladung.
p. T.

Ich bitte, bei Versorgung von W e i h n a c h t S - G e S C h e t l k e t l
in Kinderspielwaren, Gesellschaftsspielen, Chrlstbaumbehängen,
Kerzen u. dergl. mein Geschäft

Wlenerstrasse 5fr« 1O
beehren zu wollen, da ich sämmtliche Artikel t ief unter dem Fabr iks -
preise , wegen zu großem Lager, abgebe.

Hochachtungsvoll

(4919)4_2 Ernest Jeuniker.

Maschinenfabrik Q. Tönnies, taibach.
Original-„Otto"-Motor

für Gas und Benzin
anerkannt der beste, sparsamste und billigste Motor.

Benzinmotor und Benzinlocomobile
einfachste und sicherste liutriübnkrast, koine Feuors-

gefahr, kein Maschinist, stets betriebsbereit.
Betriebskosten hücliHteiiH :t Kreuzer per Stunde and

Pferdokriii't. (1506) 50—8ti

Kundmachung. ,;
In Laibaoh wurde der Verein „ K r a i n . Kunstwrebe-AnstW1 1 . ^ &ur

welcher die Einführung und Förderung der Kunst-Handweberei in KraiQ *
gäbe setzt. «««st«16'

Bei diesem Vereine werden Unterrichtscurse zur Heranbildung &*<> ,$
licher Arbeitskräfte abgehalten. richtsS'U ̂ D

Der Curs ist auf die Dauer von fünf Monaten berechnet, die ^"^LinittW?5,^
sind mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage auf täglich 6 Stunden — , v

 uDe»^e

8 bis 12 und nachmittags von 2 bis 4 Uhr — bestimmt: der Unterricht w»rfl j
ertheilt. . lbe„ ^

Der erste Curs beginnt am 2. Jänner 1890 und werden im »c &
höchstens 10 Schülerinnen aufgenommen. stcWe

Die Aufnahme finden nur Mädchen, welche das 14. Lebensjahr zu r jtt
Volksschule ordentlich besucht haben und ganz unbescholten sind. _ cheDi ^ ^

Diejenigen, welche in diesen Curs aufgenommen zu werden w ^ o ! L | *^A1Ä'1 '
somit eingeladen, sich am 27., 28. und 29. Deoember d. J., vorxaittaK^tC
9 und 12 Uhr, unter Beibringung des Schulabgangs - Zeugnisses, >m M
Verelnslooal Im Vlrant'sohen Hause am Jakobsplatze zu me!r^ %&*\tf

Näliere mündliche Auskünfte werden über Wunsch von Frau V V^O^-ff
Radio, k. k. Hofraths-Üattin, Rathhausp la tz Nr. 2 4 , Frau Nln** fl«e«»p

geb . Gal le , Sohe l l enburggasse Nr. 6, und Fräulein Pau la von *•
k. k. Uebungsschullehrerin, R e s s e l s t r a s s e Nr. 5, ertheilt.

Krain. Kunstwebe-Anstalt- ^,3-
L a i b a c h am 10. December 18Ü8. ^ ^ ^ ^

Seltene Gelegenheit zu äusserst günstigem E i " " 3 " , '
Erlaube mir, dem hochgeehrten P.T. Publicum die höfliche Mittheilung

dass ich mein ganzes Warenlager in

Juwelen, Gold und S i l b e r ^
darunter die letzten Neuheiten, v o n Jetzt ab zum Selbstkostenpreise
demselben verkaufe.

Hochachtungsvoll ^

Andreas Doktor* c
(4299) 4 - 3 Juweller In Laibaoh, Juröiöpl*** ^ ^

W Auch wird las Geschäft unter pten BeMn«eii a l ) I ß 2 * > ^
— . M

Zveckmassige Weihnachts- u. Jleujahrsgcscnß^,
Empfehle mein g r o s s e s , reiob* ( ^

aller Gattungen , f l }Jr

Uhren, Ketten, Bracelets
gehänge und aller * eji

in Gold- und B U W J ^
zu billigsten Prelson u o d

< p } 1 i e ^ d
 AA

Kostenpreise. Besonders empie' Ijjflfl'1

\ Bicycles und Nähn»8C

I alles unter Wnil\ *$'
I AUe Reparaturen r>romv\ *
' Empfehle mich *u zahlreicJi«'"

Uhrmacher, Lalbaob, » +
m~ Preiscourante, franco V»T I
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^ ^ j ^ - JLs# dies' I»«»*« n n d a?e:i.mtf;es
^^•J M M W_W_ K a f f e e z u s a t z ! -̂ H (1144)50-39

*••« i m c l l • « « Verlangen und kaufen Sie denselben!
>^ Ktotl.« M-»l*o«o M»i* ™«i**»«*»» Schi«**«»» o*«*- Schachte ln .

*ienep Frauen verdanke» ihre Schönheit
in erster Linie dem Gehrauche der angenehmsten, wlr-
knngBvollsten, berühmtesten

Original Pasta Pompadour,
erfunden von weil. Medic. Dr. A. Bix. Dieses SchöiAeitsmittel
verursacht bei Anwendung eine lebhafte, fr l*oh%G°*I°ht

b's
färbe, blendend schönen, faltenlosen Teint; selb -t bis
ins späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonstlger
Rückgabe des Geldes) Sommersprossen Leberlecke, Blat
ternarben, Wlmmerl, Rothe, jede U » « 1 ^ ^ ? " H ™ u

r .
1 Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöchsten Herr

Probe-Tuben per Stück 50 kr.

ÜK Pompadour • Milch
Ä i e h t di* Haut sofort mit milchartiger Weiße bleibt seihst nach dem.Waschen

t d e ^ Gesichte haften. - Original-Flacon II. 150. Pompadour-Seife 30 kr.,
Man „ Pompadour-Poudre in rosa, eröme, weiß fl-JLl20" «... Ä /At,*n«
Hu ***** sich vertrauensvoll aa Wilhelmine Rix Dr. Wwe. Sohne (Anton
'* * Bruder), alleinige Erzeuger' der echten Dr. Rix'schen P/aparate Wien,

t
 praterstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte 1 akete_

U^ln^Lalbaoh zu haben bei: Karl Karinger, ^tohausplatz^Eduara

Ziegelmaschinen
vorzüglichster, hestbewährtester Construction, wie
überhaupt vollständige Einrichtung von Ringofen-
ziegeleien, Chamotto-, Röhren-, Falzdaoh-
ziegel,- Thonwarenfabriken und Mörtelwerke,
Fabriken zur Erzeugung von Platten,
Strassenpflastersteinen, Fiastrclli u.Trottoir-
klinker; ferner Rtngofenarmaturen beliebigen

Modelles liefern als Hauptspecialilät

Friedrich Warinieck & Co.,
MascMneufabrik nnd Eisenwserei, Brunn (Mähren).
(2804) Ueber 900 Anlagen eingerichtet. 52—22

PT IlliiHlrierte Prospect« gratis. *&k
Generalvertretung für die Alpenländer,

Vorkaufs-Bureau und Lager:
Kramer, Sprinar, Härtlein,

Annenstrasse 45 Graz Idlliofgasse 2 uud 4.
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Tinistr, Zeitung

<Er|c&c!nl jeten Somttafl. ,

3iil«reffant(

Roman-Blbliotftck
3ti9enct-Zcit$ci>rir»

ßeitere Blätter
i KOn*tl.-Postkart«

Oäfcrli« 4 gjtcKMKMM

tnitioooöoldkroncn

4 flr. KunstbcHaflcn
Kborniettunt:

©ietteljädriß f- 1- s o

fll«McllonuiftBtmiiiin«tloii:
iKiel,;VI.,eacnatitcnoalle »•
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Casino-Restauration und Gradišže Nr. 2
I îiiclwijs l^antiiii, Lail^acli.

Ich empfehle bestens meine direct bezogenen Original-Südländer-Weine
in folgenden anerkannt, vorzüglichen Marken:

Malaga, Madeira, Portwoln (roth und weiß), Laorlmae Christi,
Marsala, Vila do Adolfo Rittwagon, Malaga. Sherry, Gatnboa Hermanos, Jerez
de la Frontera. Vermouth, G. K. Vinardi u. Co., Turin. (4892) 5—1

Diese Medicinal- und Dessert-Weine werden bei mir glasweise ausgeschenkt.

Bester, dauerhaftester, billigste!1

Thürschliesser
mit hydraulischer (nioht pnoumatisober)

Zusohlaghindorung.
Zur sicheren Function ist die Wahl der richtigen
Größe und das Anarbcitcn seitens eines Fach-

mannes erforderlich.
P ^ * "Vorratla-Ig" laa. f ü n f <3-rössoriL - ^ | bei

V # JT« "WÄ^olf 9 Kunstschlosserei,
Graz, IVIariengasse öl. (3350)32—31

COG1TAC

CZUBA-DURÜ/IER & m
franz. Cognacsabrik l*roiuoittor.

W&~ Ueberull zu buben. "^NJ|

BENEDICTINE
DER BESTE ALLER LlQUEURE.

Man achte immer darauf, dass ,p /}
sich am Fuße jeder FJasche die^/2^--^^^^^..^1

viereckige Etikette mit der nebigen " r~yf;;"
Untersclirift des General-Directors ~ vjj___ ÎZ^"'-
befinde.

Vor Hausierern wird growarnt, Man bittot zu katifon
in Laibaeh bei: Joh. Buzzolini, Wein und Delicatessen;
Anton Gnesdas Wwe., Cafe «Elefant»; Rudolf Kirbisoh,
Conditor; Anton Krapi, Cafe «Europa»; Andreas Stuppan,
Cttsö cValvasor». (474(J) 6—2

HANS HOTTENROTH, General-Agent, HAMBURG.

R DITMAR
J 3 ^V^ ma Metallwaaren-

Fabrik
T WIEN

_ Petroleumlampen
X Moderateurlampen

M
elektr. Beleuchtungs-

Körper
von den einfachsten Formen bis zur

A elegantesten Ausstattung und in allen
Stylarten.

Installationen

JLV elektrische Beleuchtung.
Ditmarlampen in allen renommirten Larapenhandlungen. I
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(4941) 1.17.859.

Kundmachung.
Auf Grund der letzten officiellen Ans-

weise über die Verbreitung der ansteckenden
Thierkrankheiten in U n g a r n und Kroatien«
Slavonien sowie der stattqefimdenen Seuchen»
einschleppungcn werden zufolge Erlasses des hohen
l. t. Ministeriums des Innern vom 10. December
1898, I . 40,581, die nachstehenden Sftcrr-
vcrfügungenlgegen die E insuhr von Wieder»
l a u e r n und Schweinen nach Krain erlassen I

^ . Gegen Ungarn
wegen des Bestandes der
1) Lungenseuche

gegen die E insuhr von R i n d e r n aus deu
Comitaten: Arva, Liptü, Nyitra, Pozsony (mit
Anschluss des Gebietes der Insel Schütt) und
Trencsen, sowie aus der königl. Freistadt Pozsony-

2.) M a u l - u n d Klauenseuche gegen
die Einsuhr von Wiederkäuern und Schwei-
nen aus dcu Comitaten: Abauj-Torna, Vercg,
Szolnol-Dobola, Uduarhely und Ung, dann der
lünigl. Freistadt Kvlozsuär;

3.) Schweinepest
gegen die E i n f u h r von Schweinen aus:

2) den Comitaten: Abanj «Torna, Als6°Fchcr,
Arad, Vacs.Vodrog, Varauya, Vars, Vckes,
Vcreg, Vihar, Vnrsod, Fejcr, Gömör»
ftishont, Hajdu, Haromsz«k, Heves, Iasz-
Nagy-Kun°Szolnok, Kis-Kulnllii, Komarom,
Krassü «Sziireuy, Maros ° Torda, Moson,
Nagy-Kütüllö, Nograd, Pest -Pilis < Solt°
Kislun (allilschlilßlich der Schweinemast-
anstalt in Kübanya ^Steinbruchs, Pozsony,
Säros, Somogy, Szabolcs, Szatmär, Szc»

ben, Szepcs, Temes, Tolna, Torda<AraM)os,
Torontal, Udvarhely, Ung, Veszpr«m, Jala
und ZemMn, dann den

d) lüuigl. Freistädten: Debreczen, Kulozsvar,
Koniärom, Szabadka, Szatmär^Nömeti und
Ujuidül.

V . Gegen Kroatien-Slavonien
wegen des Bestandes der
1.) Schweinepest
gegen die E i n f u h r von Schweinen aus

dem Comitate Velovar-Kreuh;
2.) Schafpockeuseuche
gegeu die E i n f u h r vou Schafen aus den

Comitaten: Modruö'Fiume uud Lila»Krbava
mit der Stadt Earlopago.

Die Bestimmungen über die Iulässigkeit der
G i n f u h r von abschlachteten Schweinen in
unzerthciltem Zustaude mit noch anhaftenden
Nieren und dein iutactcu Nierensett nach dem
Consumortc Laibach in Krain bleiben auch
feruerhiu in Kraft.

Aus den übrigen seuchenfreien Comitaten
uud Stadtbezirken Ungarns und Kroatien«Sla°
voniens ist, die E i n f n h r von Wiederkäuern
überhanpt, dagegen von Mastschweinen (mit
wenigstens 120 Kilogramm Lebendgewicht) nur
per Eiscubahn nnd nur iu das Schlachthaus
Laibach gestattet.

Diese ueuen Verfügungen treten
m i t dem 16. December 1 8 9 8

in Kraft und werden an Stelle jener vom
25. October l. I . , Z, 15.354, welche hicmit anf<
gehoben werden, mit dem Veiscchc verlcmtbart, dass
Ucbertretungen derselben nach dem Ncichsgesetzc
vom 24. Mai 1882. Nr. 51. resp. nach 8 46 des
allss. Thierseuchcugcsehes und der Durchführung^
Verordnung hiezu geahndet werden.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 15. December 1698.

St. 17.859.

Razglas.
Na podstavi zadnjih uradnih izkazov o

nalezljivih živinskih boleznih na Ogrskem
in Hrvaško-Slavonskem in zadnje case
zanesenih kužnih bolexni c. kr. deželna vlada
dotlej, dokler se ne ukaže drugače, v zmislu
razpisa visokega c. kr. ministerstva za no-
tranje stvari z dne 10. decembra 1898. 1.,
štev. 40.581, ukazuje nastopne zaporne od-
redbe zoper uvažanje prežvekovavoev
in praiiöev na Kranjsko:

A. Proti Ogrski.
I. Zaradi pljuöne kuge

je uvažatije goveje žlvlne prepovedano
iz komitatov: Orava, Liptov, Nitra, Požunj
(z vštelim ozeniljem otokaCalokez)in Trenčin
kakor tudi iz kraljevega svobodnega mesta
Požunj;

II. zaradi kuge v gobou in na
parkljih je uvažanje prežvekovavoev
in prašičev prepovedano iz komitatov:
Abanj-Torna, Bregi, Solnok-Doboka, Udvar-
hely in Ung, potem iz kraljevega svobodnega
mesta Kološvar;

HI. zaradi svlcjske kuge
je uvažanjo prašlčev prepovedano:

a) iz komitatov: Abanj -Torna, Also -Feber,
Arad, Bač-Bodrog, Baranja, Tekov, Be-
keš, Bregi, Bihar, Boršod, Fejer, Gömör-
Kišhont, Hajdu, Haromš6k , Heveš,
Jas-Nagy-Kun-Solnok, Kis-Küküllö, Ko-
marno , Krasso-Szöreny, Maroš - Torda,
Mošon, Nagy-Küküllö, Nögrad, Pešta-
Piliš-Šolt-Kiškun (z izvzetim svinjskim
pitališoem Köbauya [Steinbruch]), Požunj,
oaroš, Somogy, Sabolč, Satmar, Seben,
Sepeš, Tamiš, Tolna, Torda-AranyoS,
Torontal, Udvarhely, Ung, Vesprim,
Zala in Zempl6n, potem

l) iz kraljevih svobodnih mest: Debrecin,
Kološvar, Komarno, Sabadka, Satmar-
Nemeti in Novi zad.

B. Proti Hrvaško-Slavonski.

1.) Zaradi svlnjske kuge
je prepovedano uvažanje prašloev

iz komitata Belovar-Križevci.
2.) zaradi kužnih ovčjih koza je pre-

povedano nvažatl ovce iz komitatov Modruš-
Reka, Lika-Krbava in iz mesta Bag.

Določila o dopustnosti uvažanja za-
klanlh praälöev v nerazkosanem stanju,
takö da se jih drže še ledvice in da je
nedotaknjena ledvična mast, v konsumnikraj
Ljubljana na Kranjskem ostajajo še na-
dalje v veljavnosti.

Iz ostalih neokuženih komitatov in
meslnih okrajev Ogrske in Hrvaško-Sla-
vonske je uvažanje prež.vekovavoev
v obče, pltanlh prasiöev (z najmanj
120 kilogrami žive teže) pa samo po železnici
in samo v mestno klalnioo vLJublJani
dopuščeno.

Te nove odredbe stopijo v veljavnost

dne 16. d e c e m b r a 1898. 1.

ter se namesto onih, ki so bile ukazane s
tuuradnim razglasom z dn6 25. oktobra t. 1.,
§t. 15.354, in so stemrazveljavljene,razglažajo
z dodatkom, da se njih prestopki kaznujejo
po državnem zakonu z dne 24. maja 1882. 1.,
drž. zak. št. 51, odaosno po § 46. splošnega
zakona o živinskih kugah in po isvršitvenem
ukazu, izdanem k temu zakonu.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 15. decembra 1898.

(4804) 3—2 No. 156/93

Edict.
Ueber Antrag des Alex Snoj und der

Katharina Snoj geb. Kovac, beide von
Ieza Nr. 3, auf Amortisieruug des auf
ihrer Realität Einl. Nr. 76 Catastral-
gemeinde Nadgoriz «ud prks, 24. October
1839 auf Grund des Heiratsuertrages
und Verzichtbnefes vom 8 M a i 1860,
für Barbara Dobravc geb. Kosec Pfand-
rechtlich sichergestellt,'« Zubringens per
500 f l . s. Naturalien werden diejenigen,
welche auf diese Krwothekarforderuna Nn-

fprüche erheben, aufgefordat. dttje e

längstens

b i s 2 0 . D e c e m b e r 1899.

beim unten bezeichneten Gerichte a"i
melden. ,,. s

K.k. Bezirksgericht in Laibach^^' '
am 28. November 1898.

(4786) 3—2 h3~*
6.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v ^°^%

je s sklepom z dnč 22. novenabra *
opr. št. L. 15/98/5, potrjenim s
pom c. kr. okr. dezeine s°dn i j e

Qa op
si

ljani z dnö 26. novembra l 8 7 ' G r e -
st Nc. III. 478/98/1, p o s t a v l % s a h
gorja Meterca, pose«tnika v , J L r a '
št. 24, zaradi slaboumnosti P°a

 valo
telo, ter mu kuratorjem i™e ^
Ivana Rakoveca vulgo Lebar
gunjah. r].ici)

C. kr. okra jna sodnija v RadovJ
odd. I, d n č 1. decembra 1 8 9 o . ^ ^ ^

(4802) 3-2 N c J ^ J ^

Razglas.
Pri spodaj oznamenjeni s°d0'Jegtoilt

žil je gospod Ivan Malenšek, p° $
v Tacnu, prosnjo za amortizac) ^ t

njegovem zemljišču vlož. š t i ^ D»
obö. Tacen dn6 22. julija ^ ^ j a
podlagi sodne poravnave z dn6 ^ • ,er-
1836 zast.avnopravno vkojiž^^gid.
jatve Janeza Forstner v znesku ^ 0

Vsled tega pozivljejo se vai, K 1

zahteve do le terjatve, da »ste

d o 20. d e c e m b r a l g 9
 eDi

priglasijo pri spodaj ozna'11

solniii. •

C. kr. okrajna sodnija v U
old. V, dne 28. novembra ^ r ^

Die EisenhandBung \
des \

Vodnikplatz Nr. 5, vis-ä-vis dem Gymnasium j
erlaubt sich dem P. T. Publicum mitzutheilen, dass Im I. Stooke eine |

grosso Auswahl von (4945) 3—1 i

» Wiiis-teteto «|
ausgestellt ist, und bittet um geneigten Zuspruch. {

Strangfalz - Dachziegel,
gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren (ii64) 38

zu bedeutend ermässigten Preisen

Xnez & Supancič
Ziegelfabrik in Laitach.

ETRENNES 1898.
Enfance. — Jeunesse. — Familie. — Education-
Recreation. — Sciences. — Voyages. — Littera-

ture. — Histoire. — Beaux-arts etc.
Livres illustres pour des enfants du premier ä£e'

de kr. 15 ju«qu' ä fl. 1*80.
Bibliotheque instructive et amüsante pour " e

ieunes gens, dy kr. 48 jusqu ä fl. 3. ...
Bibliotheque illustree des Meres de Familie, r e l '

fl. 210.
Ouvrages de luxe, de fl. 2 -40 jusqu1 ä fl. 30'—• %

Bibliotheque des classiques Frangais, piix de chaq
volume relie fl. 1*80.

Grand assortiment des romans etc
Journaux et publications p6riodiques.

Tous les livres ci-dessu.s .«e trouvent en magasin (4902) 4-̂  y

ä la librairie O*jŠ.
ly, v, Kleinmayr & Fed. Bamberg MM

Laibach, Congressplatz. .^ipPi

RONCEGN0
stärkstes, l i l i e s arsen- i d eiseiältiies MlQßralwass

empfohlen von den ersten medicinischen Autori'äten bei: ^(r

Anämie, Chlorone, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, ""^'^.l) 1 ( i^
Die Trlnkour vrlrd das ganz3 Jahr gebrauoht. i°

D e p o t s in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken. ^



^ ^ a c h e r Zeitung Nr. 287. ^ ^ 17. December 1898.

I % t a r i e M**-«?«*ili. Congressplatz, Haus der „Matica Slovenska" j
i • einpfiehlt nachstehende Artikel

MT" palend für Weihnachtsgeschenke: < ^ |
: Ijfte Auswalil von Stickereien unl montierten Gegemt&ndon, als: Mappen, Journal- und Bürsten-Halter, Papierkorbe, Arbeitskarte, Cravatten, J

fe)G>iOr>^ una oeiuo ^^^^^«„„«««^««o^~~~~~~ <

* Für Weihnachten *
***>.pfelxlerL ^rir -u-xiser xeiclilxaltigres Lagfer v o n

Musikalien aller Art
£ • 8 , a l o a * t t t o k o , Lieder, Tanzatüoke (die neuesten Wiener und
c bischen Tanzalhums), Opern und Operetten, Schulen etc. etc. für

*V l yr (zwei- und vierhändig), Violine, Gesang (em- und mehrstmnnig),
Zither und andere Instruinente.

Completes Lager der Editionen Peters,
Breitkopf-Härtel, Steingräber etc.

Va. Kataloge werden auf Wunsch auch nach auswärts giatis und fianco
ersa»dt. (4922) 3—1

„ k- v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, MusikalieohaDdlQug
i Laib ach, Congressplatz 2. ^

Carl Kühn & C"
B ' in Wimi.

Schutzmarke und Sohaohtel - Etiketten
unserer

Stahl - Sehreibscderit
8ind gesetzlich geschützt, und wird dringend ge-
beten, auf jeden Buchstaben der Firma, sowohl auf
den Federn als auch auf den Etiketten zu achten.

I ^&^&cc£/tJL/%> Keine Schachtel ohne Schutzmarke.
L Citationen werden wie bisher geriohtlioh verfolgt.
^ -«. Gegründet 1843. ••- (4826) 8—2

\ ^^Üiqiiell-Pilsner.
! «las U m l r r U>ümein vorzubeugen, gebe icli dem 1J. T. Publicum bekannl,
^ n»it der

\ ^ ^ Vertretung des Pilsner Bieres =
I beL d e m *>ürgerl. Brauhause in Pilsen nicht mehr Herr Iwan Gorup
^ ^ ist, sondern dass dieselhe an
y. ,. Friedrich Reim, Graz, Jungferngasse Nr. 1
" "gegangen ist. (4939)3-1
* ficht ü e f ä H'ge Ordres für Kiain, für Flaschen und (iehinde, sind zu
\ " t en an Herrn Ludwig Fantini, Laibach, Gradischa Mr. Z.

> Friedrich Keim,
,"v^_ General-Vertreter des bürgerl. Brauhauses in Pilsen.

i Fassende Christgeschenke
f (in den Ausverkauf nicht gehörig):

"^tUk j k i m u t e s in Jupjcnwagen, jeinc jPajJiei>
"Ja anöerc Körbe, elegante K ü c l ^ n j i n n c h l ^

| $ 8 & als: ßewürzkästchen, Safz/ässchen rnJUlül
j Iglüjnnter Malerei, sowie prachtvoll bemalte
| Serviertassen etc. vm
i
i^* billigst bei J S . PakiČ, Bürgerspitals-Palais.

JElpUepsi»
U>er ott jnüfiidjt, 2{riV"f>feü n. anb.
neruojfti gu|"iant>cn leibet, perlatme
Srofd)sirebariilier.€rln'i[ lichgi-.: Is
utiD franco öur^ ble §>(tiwanfn'

(3179) #PotO*R«, Sfrnnftfurt «. fr. 52—18

AvisoTY!
für

Jubiläums-Medaillen-Besitzer.
Das ituUerst elegant und dauerhaft aus-

gestattete

(ür diese Medaille ist gegen Einsendung von
20 kr. iti Briefmarken bei dem Erzeuger

Rudolf Peyrek
(xraz, Giiesgasse 36

zu haben. (4936) 5—1
—4* Wiederverkäufer geauoht. *•-

(4920) Ein BOhön möbliertes 3—1

Zimmer
mit separatem Eingänge, ist Maria The-
resleu-8traB3e (Coliseum), II. Stook,
Thür 55, mit 1. Jänner zu vermieten.

Garantiert echten französischen

%€OGMA€ m
(vom Jahre 1875)

sowie beste Inländer-Marken,

Orig. Jainiiica-Biim
und

feinste Thee-Horten
sind zu haben hei

Josef Kordin
Laibach. (4926)4-1

Wer vill reich wer Den?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden , soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen echten Jamaica-
Rum, eine Flasche 50 kr.; Peccö Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
50 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 140.

Kavcic & Lilleg,
(4588) Prešerngasse.

Maschinenwärter
wird bei dem Wasser- und Elektriol-
täts - Werke der Stadt Gtottsohee

aufgenommen
gegen einen Monalalohn von 34 fl., bei
freier Wohnung, Heizung und Licht. Aus-
kunft ertheilt das Directorium. (4864) 2

Ein net t möbliertes

sonn- und wasserseitig, separiert, ist an
einen oder zwei Herren sofort zu ver-
geben. (4914) 2—1

Anzufragen Peters-Damm 37, I. St.

Herrengasse Nr. 6

Woünuugs-, Dienst- und StGllcuveriuittluiigs-
Biircan (4«J3Ö)

empfiehlt und placiert
Dienst- u. Stellensuohende
für Laibaoh und auswärts.

| Reisegeld hier. Gewissen-
hafte , möglichst rasche

i Besorgung zugesichert»

Auf zu mir!
Nur bei mir

aller Weltsysteme

Schlittschuhe.
Reichste Auswahl von allen er-
denklichen, an Güte unübertreff-
lichen Messern, Scheren, Garten-

werkzeugen etc.
Um geneigten Zuspruch ersucht höflichst

N. Hof f mann
Fttl>ril£aiit (4921) 1

Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.

Prämiiert mit Ehrenanerkennungen,
Diplomen, Medaillen etc.
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Grosse Auswahl in feinsten Südfrüchten und MuudoluUi.

Prager und Grazer Schinken, Fleisch- und Fisch-

\

conserven. Gansleber-Aufschnittpastete in

Dosen und Terrinen

«^Aift* empfiehlt /f\

Anton Stacul
• Delicatessen-

und Spezereiwaren-Handlung
A in ^

\ Laibach. J^f

f Grosses Assortiment >

in in- und ausländischen
Bouteillen-Weinen und Champagner.
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Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nickel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter his feinster Qualität zu den hillig>len

' Preisen.
Spec ia l i t ä ten und Neuhe i ten in

TascnenuhrGu sowie Pendel-, Wand- n. Weder Uhren
stets am Lager. (137) 26-25

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Der grosse Krach!
New-York und London haben auch das europäische Festland nicht

verschont gelassen und hat sich eine grosie Silbervvaren-Fabrik veranlasst
gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der
Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen bloss* Ver-
gütung von fl. 6*60, und zwar:

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klinge,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselösfel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (3996) 10
2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
6 Stück englische Victoria-Untertassen,
2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
1 Stück Theeseiher,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer.

4 4 Stück zusammen nur fl. 6 ' 60 .
Alle obigen 4 4 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind

jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 0*60 zu haben. — Das amerika-
nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
Beweis, dass dieses Inserat auf

Jh:«ftza«na. Scltwlndlel
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
Oarnitur anzuschaffen, welches sich besonders gut eignet als
p r a c h t v o l l CM W e i h n a c h t * - u m l TVcu juh ra -OcNche i ik

sowie für jede bessere Haushaltung.
N u r zu haben in

A. HIRSCHBERG'S Hauptagentur der verein, amerik. Patent-Silberwaren-
Fabriken, Wien, II., Bembrandstrasse 19/W. — Telephon Nr. 7114.

Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages
Putzpulver dazu 10 kr. . £ j ^ /

Nur eoht mit obiger Sohutzmarke. (Gesundheitsmetall). Y ^ ^ l ^
Auszug a u s den Anerkennungsschre ibens • y£ •

Die Sendung iiabe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. *G ̂ F ^ *
Gaad, Ungarn, 1. September 18D8. Gräfin C.Chotek-Gudenus. ^Ttr

War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
Laibach. Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann des 27. Inf.-Reg.

Mit der Patentsilber-Garnitur sehr zufrieden, ersuche um vier gle iche Garnituren.
Aegidius Gassner, Pfarrer im Pfarramt Jenesien bei Bozen, Tirol.

Allen Bücherfreunden empfehlen wir unseren diesjährigen

"We i li li st e li t @ - K a ta log
der auf 192 Seiten eine Auswahl der empfehlenswertesten Werke in deutscher,
französischer und englischer Sprache, ein Verzeichnis von Bildern, Photographien,
Tanagrafiguren und photographischun Apparaten enthält. Derselbe bildet einen
sehr ausführlichen Führer durch die Weihnachts-Literatur und wird gratis ab-
gegeben. (4794) 3—3

R. LECHNER i Willi. Müller), k. u. k. Hof- und Univ.-Bucliti., Wien I., Graben 3t .
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8. Für Weihnachten
empfiehlt

J&udolf Kirbischf
Conditpr^^Con^ressplatz

seine große Auswahl̂ vonJ
Attrapen, Bonbonnieren, Figuren, Körben undSohaohteln
mit candierlen uud glasierten Früchten, feinsten Bonbons,
TTlm««sl»S«5l*«5M»«5i.9 Patlenoebäokerel, Chain
pagcerblsqult, Grazer Zwlebaok Waffelu, Karlsbader
Oblaten für Pisohingertorten, JKl.«5<.ari«e«»S»M-»i>
(Früohtenbrot), Standolati, Lebkuoken; ferner feinsten
Thee, Rum, Cognao, Dessertweine, feinste Llqueure,

Compote, Marmeladen, Caoao, Choooladen eco.
(irößte und schönste Auswahl in

W* Christbaumbehängen. ~^P|
Zu den Feiertagen:

Plnza, Gugelhupf, Potizon mil Nuss-, Honig-, Rosinen-,
Mandel- und Haseluussfüllung.

Assortierte Christbaumbehänge von 2 fl. aufwärts franco
jeder Poststation. 4ÜÜ7) 6-4

-«• Aufträge naoh auswärts prompt. •• I

8
illig

8
ts 

p5S
l8S

. Z^llL 
^8

8
^2

l-sn
 

0lljVN
S8 

k>2vugni3.

L. Koiestlin,Brecreiiz.

Üllri8tol!e K ̂
Won, I. oporurills 5. MFssWW

Unles l,zr»nlie sollver ver- ^ H ^ W
8ilbesle llezlselco u. slllelge- ̂ ^ ^ W
r3ll»e. Hl!58l»ttunl>8 r»83sllen.
Illlel-, Ibee- ». llzffeo §orvloe. üulzill»

in «ins»«!!«!- k>8 ÜUI- ro<cl>8t«n ^uuliilirullss,

Zpsrieilv Hrtilcvl tür llütsl8. Leglaurank u.

voll« ^»mo ^ N l l l , I U r l < L j ? » d i - > k ü m » r ! c « ,

l2«»lilü«lul , N, >«„'.!' l^ Uoco^wssu! , , N, S.50

12 ^»solmesüSr . . ! ? . - 1 UNod^oküpsor . , 3.25
»»» ^ ! 12 Nonüeltz^beln , l5.— I <3«mü««It>!lal , , 4.—

K««t»nUl!«!'»«>!!. u. 12 I)o«»«rtmo88«l , >5,— 12 Uo»»«lr«t«w . , 8.2b
l l l . 1°»sls» «sut! , . ' " K»<le«Illls»> . 8,50 l Vn r l y ^o^d« ! , , 1.üy

I n I.ll.to»on /ll l''al>ri!l8pr«i56!> ^!! l)67.iLlien I)ki l
^. x»p»on, r. Nlinonottl, re»ni Illl«i««ti. !
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Alleinige Fabrik ^ t ^ %\L FJ^***

in Amsterdam. ^ » ^ V ^ -tfS-
,8697, 28-9 J&%* CVV^ V^^^.

/ ^ k W ) ^ y i.,K.,i.i««*t*£i
^ \ VV^ Ä^ Z u r Bequemlichkeit de. P. T. i^«»11011*1,^!«'^

# «A 1 w V Lltuenre ooht »noh bol don b«k»nnten ten ^
* >1 \ ^ ,0V Firmen in h»ben, und wird aufmerksam 8°m*etfevt

y%\ ^ *P meiue hoUandisohan Liqueure nur in Am«tOrdftBI
 t «1°'

^ V % werden und ioh weder in Oosterr. - Uugsrn noob •"
v aaaaer In Amsterdam, eine Fabrik beaitse. _^

Was sagt Uns der Quäker? «Quäker Oats ^
durch die gänzliche Enthülsung des besten arner

Weisshafers gewonne^^^^^^^n. Das Product

seine Eigenschaften eines^xffj^SWer vorzügHc^s

Nahrungsmittel. Onä ^ZJ&HgyGJLer Oats verkoent3

in Original-Cartons (nS|/it meiBgnem hier e r S l C ^
chen Bilde) zu 9, 18,jH32 kr.B^in allen Spe0^^ j r

Delicatessen- un^BPd D r o ^ | g u e n h a n d ^
gen e r h ä l t l i c h . ^ p i n jedem Carton befinden ̂ ^^
Kochrecep te für alle Arten von Speisen.» \

Quäker QdXS



^ ^ I e i t u n g Nr. 287. 2343 ^ 17. December 1898.

^ & B B e r d i c h t e (471Ö) 8

^gendecken
•sieden
Hilii» t^

n GröOen «nd Qualitäten
K l r e i sen steta vorr.ithip bo

^ a e r k. k. priv. Südbahn

v.&Ohl Wlöner«traase Nr. 15.

^ e und kunstvoll geschnitzte

fe*toii°"-
I '"gravierter Inschrift:

^^iieute unser täglich Brott{

J f ö f
 h e s t e r h ä l t l i c h h e i :

•Ce P f e l i U L a i b a c h

C" ft°r, ^»'«litot-ei d"s Herrn
Ei"8ai. JOlf Kirhiscli. (4903) 3

V^J-lieater.Uege N.-. 3.

f ' * Ä Nacl>™hme.

IN Ä Cylinder)

fe» „Brillant"
P^J^Ö. îakatrasse.

Khische WeineT
In D e r

r • PÄTRAS

11 erai D
j ; q|-«eprä8entant für

^ ^Teich-Ungarn

\Hrauth,
\lXh * *•» Frankgasse 4.

Aot?*?* i u L i ü b u c h t>ei:

v»O' j 0 8 e f l w l a y r -
J . C »B u z zolini, Delicatessen-

V taür r a
r
Unaei»« und F. Pet-

\ ^ ^ * » Uroguerie.

b^atke: Anker. fcA-j«

>:!W.capsictcomp. >

, 40 fV»M«nB;jiim greife „

5^feretU^i"CnninainnfdKn ,
ÄÄ1?;il6"Iftcrf''«»'«''
4[jr

blFiet @T, l/e n u r S t s lM e" •

^ UJ

-.g i V "^^ \ ' ä

Reparaturen, - -^Ueberziehen

^IHHMilHHHIB^

üeii XülkWÜl«! ldeslM

Lrust Londons
<^<)/!>s> notariell ließlkukißle lieug-

ron ü r t o i ^ l)oi llnstsn, Nolllsrlrylt,

prei» p6i' l'llkel, 10 unä 29 kr. iu
äer H,üIor>Hpotl»«Iro »ebsn cler ei«er-

^potksker in I.»ld»ol». (4278) 24-7

— Prämiiert Graz 1890. —

Aurelie Konstantin
(4288) geb. Loos 10-8

:t Mnrgfifise <Srax AIurgaHse 3

Mieder-Erzeugung.
DaiiK'ii-, MJ'ulclien- und KiiMlcrniiecIer;
(Jcriid.'- miil Itiickenliulter für Knvach-
»rn« und Kimlwr; IlniHtandH-, Suuee-,
CoiniiKxlc-, Hadlalir-sowie Sportmioder

jeder Art sind stet« vorratlu«.
•i- NielitpiisseiHles wird uiii«etniiHcht. »
Preisliste mit Massanleitung franoo.

^ ^ WF*^<öi"0 Fabriksware. -*1W • •

S l l j 2-

III If? 5 §• ̂ £25

3S?£p!S f c o
--> O» CD ^ * * ^ |

: « 2«s s i
K i ; • ^ !

n» I ? . « i

£nre"u.rLo.iicxie

Hochparterre Wohnuno
sounseitig'e Lage, hestehend aus zwei
Zimmern, Cabinet, Küche, Speisekammer,
Lichthos und sonstigem Zubehör, ist per
1. Februar oder auch sofort zu ver-
geben.

Anzufragen Ballhausgaue Nr. 2
beim Hausbesorger. (4861) 6—3

Laubsäge

I Warenhaus ̂
•goidPelikan *
VII. SielD0iißlem&24 |

Wien. fahhmfafratM.wfanJ

" 100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes In allen
Ortschaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

(45)9) 11—4

Zur gejl. Beachtung!
Bei Ankauf verlande man ausdrücklich

das NUI) Znlil 50.703 gesetzlich ^c.scliiitztc
Duppel-Volta-KreiiK, welelic« Nuinnier sowohl
um Kreuze eiu^eprii^t, als auch auf jeder I'm- i
liiilltin^ ersichtlich ist, da nur dieses Kreuz
das echt« Volta-Kreuz ist. Alles andere
weisen Sie energisch zurück.
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Elektro-Doppel-

Volta-Kreuz.
Nr. 50.703.

Allen Mensohen kann man nloht
genug zurathen, immer mein

1 Doppel-Volta-Krenz' zu tragen; es
vertreibt den lästigen Sohweiss-
geruoh, es stärkt die Nerven, er-
neuert das Blut und ist in der ganzen
Welt anerkannt, ein unvergleichliches
Mittel zu sein gegen folgende Krankheiten :
Qloht und Rheumatismus, Neu-
ralgie, Nervenschwäche, Schlaf-
losigkeit, kalte Hände und Füsse,

i Hypochondrie, Bleichsucht,
Asthma, Lähmung, Krampte, Bett-
uässon, Hautkrankheit, Hämor-
rhoiden, Magenleiden, Influenza,
Hasten, Taubheit und Ohren-
sausen, Kopf- und Zahnschmerzen

u. s. w. 4̂735) 3—3
Unwillkürlicher Verlust der Le-
benskraft u. Entkräftung können
gebeilt werden durch stetiges I

| Tragen des Doppel Volta-Kreuzos.
Zahlreiche Dank- und Anerkennungsschreiben

liegen auf.
Bei Einsendung von 11. 2'— (auch IJriofmarken)
erhält mun ilas Doppel-Volta-Kreu/. sammt Seiden-
Kchnur und Gebrauchsanweisung franco. Per Nach-

nahme 20 kr. mehr.
Für Nicht-Katholiken liefere ich Volta - Halb-

mond mit Stern zum gleichen Preise.

Nur eoht zu beziehen duroh

F. Rabinowicz
Wien I., Walflaohgaaae 4, L. Z.

Depot in Laibach:

JL.. Leutgeb,
Bandagist und Handschuhmaoher
! Unter der Trantsche Nr. I.

Monatzimmer
Römerstrasse Nr. 5 im I. Stooke,
gassenselts, ist ein schön möbliertes,
parketiertes, separates Zimmer sammt Be-
dienung mit 1. Jänner 1899 an einen
soliden, stabilen Herrn zu vergeben.
Miete monatlich nur 8 Gulden.

Näheres im I. Stocke links. (4885) 2-2

Svei helle, sehr freundliche, geräumige

gut möbliert, für eine oder zwei Per-
sonen geeignet, sind im Hause Nr. 3,
Congressplatz (Sternallee), III. Stook,
zu vergeben. (4833) 3—3

Anzufragen bei Rupert.

Für eine slohere

Steinbruch -Unternehmung
Im Küstenlande wird eine praktische
Persönlichkeit mit 5000 fl. Einlage-Capital
geauoht. Offerten an die Administration
dieser Zeitung unter «Grosser Gewinn»,
8. Marco, erbeten. (4850) 3-3

Ein Billard
mit Kegel- und Carambol - Partie,
gut erhalten, ist billig zu verkaufen:
Cafe Kramer, Miklošicstrasse.

(4873) 8—»

f liJAiup-ft
})in|Tauasji![cii = £aki\\ &
erjniflt bis bniicrljaftcftnt £

SBffrn file Cfifritbnlmru, ^"
ftttbrlhn, 9Nofia,̂ nr ic. für. ro
e*iiee inib St U) iWiebfrBer» °p
fäufer unb Gnnru« SlDnrtjmcr !
Wa6att. q3rri3iouranle grnti* &

Wien, IX. Thurnna^se 19.

Zwei bis drei gute

0V* Möbeltischler ^Pi
auf Hartholz, wenn auch verheiratet,
werden bei gutem Lohu aufgenommen.
Fahrt wird vergütet. Stellung dauernd. An-
gebote mit Angabe von Alter, Religion, Stand,
Ansprüchen und Leistungsfähigkeit zu

richten an:
Joh. Rafreider, Möbeltischler in Brixen,

Südtirol. (4881) 3—3

Ein Commis
derGalanlerie-, Kurz- und Nürnbergerwaren-
Branche, verlässlicher, guter Verkäufer,
deutsch und slovenisch sprechend, wird
aufgenommen bei Emil Enian in
Villaoh._ _ (4893) 3-2

Geübte und billige

Monogrammstickerin
befindet sich

Komenskygasse Nr. 16 (Feldgasse).
Auch wird dortselbst Unterricht im

Sticken ertheilt. (4899) 3 - 2

Joh. Kordik, Laibach
Prešerngasse Hr. 10-143

empfiehlt außer jeder Art Galanterie-
und Splelwaren in reicher Auswahl:

Albums für Ansiohtskarten von 60 kr.
bis fl. 3 o 0 ;

Gesellsohafts - Spiele von 25 kr. bis
fl. 2-50;

Puppen-Wägen, fast unzerbrechlich, von
40 kr. bis H. -J- —;

gesohmledete Christbaum - Ständer,
Christbaum -Schmuck und Christ-
bäum Korzohen bei «ehr massigen
Preisen. (4891) 5-2

Majestäts-Gesuche!
Sohreiberelen, Coplen, Roinaohrlfteu
u. Kalligraphien, als: Majestäts-Gesuche,
Hostitel-Gesuche etc., Jubiläums-Adressen,
Diplome, Privileeiums - Arbeiten, Offerten,
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, auch Fest-
reden in jeder Sprache, Schrift un,d Stil,
Familien-Wappen werden eruiert und aus-
geführt. Jede Familie kann ihr Wappen be-
sitzen. Schreibstube (4635)6—4

v. Kariolicg
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Breitegasse 9.

FiitaT
Schellenburggasse Nr. 6

Valvasorplatz Nr. 5
empfiehlt sich für Bestellungen von feinen
Prager Welhnaohts-Strutzen, aller
Gattungen Potlzen, Gugelhupfe und

Kolatsohen. (4909) 2—2
Auch sind frischer Zlmmt uud Va-

, nille, Zwiebaoke, feines FrÜohtenbrot
'und OhristbAum-Bebänge am Lager.
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Weihnachts-Ausstellung.
Wie alljährlich, findet diese v o m m A S « b i s 3 J L MB«ß>«5«Jttml*«öJr» statt.
Selbe enthält passende Geschenke für Herren und Damen, u. zw.: Das Neueste in seidenen Uflp

wollenen Kopf-Echarpes, Fächern, seidenen und wollenen Jupons, Ball - Entrees»
Schürzen, Theaterhauben, Parfümerien, ferner allerbestes Fabrikat in Herrenwäsche*
Cravatten, Handschuhen und Taschentüchern, Strümpfen und Socken etc-, und ist jede»
Stück zur Bequemlichkeit mit billigsten, festen Preisen versehen. (4928) 3-1

Zu geneigtem Zuspruch, wie auch zur Besichtigung, o h n e K a u f z w a n g , ladet ergebenst ein

J. S. Benedikt, Iiaibachy Alter Markt 6.

Katbarine Egy
:E»Qtersstxa,ssse 2iTr. 2 3

Wobnuiigs-, Dienst- Md StellenvermittluiLgs-Bareau
empfiehlt und placiert Dienst- und Stellen-
suohende jeder Branohe für Laibach

und auswärts.
Reelle, gewissenhafte Besorgung

xugeslohert. (2297) 27

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
sohmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

36 kr. (1053) 52—38
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WEIS,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfümerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten,elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einseud. v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtcony. iolgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.
Kunstverlag Bloch, Koufm^i 20.

(«out)) H

Büchsenmacher

Franz Kaiser
Laibach, Schellenburggasse 6

hält sich für die Jagdsalson bestens
empfohlen.

Aufträge nach auswärts werden prompt
effectuiert. (3195) 18

BUCHHALTUNG
^ i Shenographie . Rechnen»
5 A CorresponaenzWechselrecnfill ™
II ffROSPECTE 0BATI8 ^
^ 8 I.ÖST. HÄNDELS-SPECIALLEHR. aü

^ ''""WIEW VIII/T I«

I M - S H B
sind anerkannt die besten

^Velt m arken

die eoht f. vfr.fi und die
rassischen JjSus^i*. eoht engl.
Kt Peters- ' P M M l United-
burger mit ^ I P | ^ i States
kais. russ. x^SfK1^ Buber &

Adler V5{B>* Comp.

Haupt-Depot
bei (3783) 20-13

J. S. Benedikt
Laibaoh, Alter Markt.

Für die Feiertage
sind (4904) 5 -3

lebende, gemästete
Indiane

abzugeben Polanadamm Nr. 8
Im Reioh'sohen Hanse.

4% Kilo Kaffee
netto portofrei unter Nachnahme oder
gegen Vorauszahlung, garant. besle Ware.
Afrik. Moooa, perlt» fl. 3*70
Santos Nr. 1 » 3*42
S a l v a d o r , grün, extras. . . . » 4 3 5
C e y l o n , blaugriin, extras, . . » 6' 10
G o l d j a v a , gelbl., extras. . . . » ß '90
P e r l k a f f e e , h o c h f e i n . . . . » 5 * 5 5
A r a b . M o o o a , ff. a r o m . . . . > 6 * 9 0
Preisliste nebst Zolltarif gratis. (3988) lo-ui

Ettlinger A Co.. Hamburg.

Bekanntmachung.

Jeder Husten ^.^"!
Jede Heiserkeit r : . ^ r

(wohlschmeckende Confitüren).
Palcte zu 25 lr, — Depot in Laibach bei
M . Leustel, Apothele .Mariahilf»; U. von
T»'»llöczy, Apolhele «zum goldenen Einhorn»
und M . Mardetjchlaeger, Äpothrle «zum gol»
denen Adler». (4321) 2 0 - 6

CJegrundet löYO.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gios und en detail
Preis und Ware ohne Concurrenz.

+» I f l c r r c u - I I e m r i c i i I "
Ö | weiss Chiffon, glatto Urußt, j |^
2 • ohneKragon,ohneAlansehotton • g

M [ 21 Sorten ! u
" : pr. Stück von fl. 110 bis 270 I 5-
d 1 pr. V»Dtzd. » »8-25 » 1 5 — P>
© t rt-
M J Ki iHbcu-I Ien ideu i 2"
2 in 4 Grössen, eonst wie oben ! S
* pr. Stück Ü. 1 —, 1-40 i ,5
6 0 pr. Vi Dtzd. , 5-7ö| 775. j ©
S I lcrrou-L' i i ter l ioseu j
S 6 Qualitäten 1 Jft

pr. Stück 80 kr. bis fl. 140 \ S"
g pr. >/i ützd. 11. 450 bis 750. i

"3 S von fl. 1-80 bis ss-jli). j §
g \ l Dtjwl. Manschetten / «
g * von fl. 330 bis 4-Ö0. / ®<
^ \ 1 DtE«l. HüriMs / O
,• \ (Vorhemden) / 2
H* V von fl. B 25 bis 5 - I p

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C JT. Hamann
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offl-
cierg-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegg-
(1337) marine. 23—21

Preis Courante in
deutscher u. slovenischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

mm da zur mcujabrsKit HA biufe^1

8«lf«llun9«n auf A ̂  . m .. .

* * * \Difitharten * * *
rcAtKitifl entspred)«« n U u « , ersuchen wfrt etwaiflen $^*ü

solcbcn, in feinster Ausführung, uns reebt bald aufßcbcti zu ^° '
« « « « « « « « « « a*t«i««voii * * * * * * * *

»BcMrudimi %• V»1hkfol»aK Ä &&. fB0^
& # (Coigrereiila^ 2 * laidad) * sarnberziotmaVt * y

fokayer

P^*Cognf£
"~ " is'

ans der Ersten Tokayer Cognao - Fabrik in Tok»? a(1{
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualüät. Aohtaog_ g
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. OTarP*1 *
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Laibaoh bei (jso?) 6°"

«Josef* Mieiyr9 ^Lpotl ielter-
Qrosse Flasche fl. 2'—, kleine Flasohe fl. 120.

Wir beehren uns, zum Besuche unserer besonWs

assortierten

Veihnachts-^usstellnnH
höflichst einzulaöen. , ^

Grösste Auswahl von Jitöcrbüchßrn (unzcrrciss^
£cinwanö-, Thier-, Ztchbilöcrbüchcr etc.), Jugß^ösch^
(fabel- und jÄärchenbiicher, Robinsonaden, 3 n ^ j ,
öfichcr, Reisebeschreibungen, jÄythologien etc., r
chenschrijten aller fix\), dassikern, prachtw^J
Anthologien, Romanen Ctc, in Deutscher, slovenis^
französischer Sprache.

jYfasikalien unD JCalenDer aller P 1 ^
^uswahlsenöungen weröen auf Punsch gerne auch nach *tt$

franco gemacht.
Jeder Auftrag finDet umgehenDe Erledigung«

3g. v. Xleinmayr S feD. Jamberg, joddun^j
£aibach, eongressplatz j<r. 2. ^

Veihnachtskatalogc weröen auf Wunsch gratis unO franco ̂
geltere, unbedeutend beschädigte Prachtwerke zu na«»

herabgesetzten preisen. ^^

H«u«l und V , « l a > von I « . v. »<« inW«y» H 8«l». V « « b « « g .


